


Auslandssemester in Israel
Persönliche Erfahrungen und Erkenntnisse



Inhalt

• Auslandssemester

• Vorstellung „Arbeitskreis Israel“



Auslandssemester – Warum Israel?

• Mediales Bild in DEU

• Sicherheitspolitische Relevanz der Region für DEU

• Interesse an Kultur & Geschichte der Region



Auslandssemester – Brukhim haBaim 
ברוכים־הבאָים

• Ein Leben in Tel Aviv (Juli 2015 – Januar 2016)

• Hebräisch-Sprachkurs „Ulpan“ (6 Wochen)

• Tel Aviv University (TAU)



Ayum Stream, Galiläa

Independence House, Tel Aviv

Tel Aviv Port

Gay Pride Week, Tel Aviv

Eilat



Massada

Tel Aviv – Yom Kippur Mahane Yehuda-Markt in JerusalemTempelmodell ca. 66 n. Chr.



Vorstellung „Arbeitskreis Israel“

• Im Januar 2015 an der Helmut-Schmidt-Universität 
gegründet

• Zeitgleich mit dem Austauschprogramm an der TAU

• Enge Zusammenarbeit mit der Deutsch-Israelischen 
Gesellschaft in Hamburg (DIG), der jüdischen Gemeinde               
in Hamburg und dem Jungen Forum in Berlin



• Motivation:

Austausch zwischen der HSU und Israel fördern

Den Studierenden ein differenziertes Bild von Israel,                

dem Nahen Osten und dem Palästina-Konflikt vermitteln

Zu differenzierteren Debatten über Problemstellungen              

des Nahen Ostens anregen

Den Studierenden das jüdische Leben in 

Hamburg/Deutschland näher bringen



• Projekte:

Austausch zwischen Offizieren der IDF und der Bw

Jährliche, einwöchige Bildungsreise nach Israel

Militärgeschichtliche Vorträge (Dr. Nassua)

 Israel-Seminare des Mideast Freedom Forum in Berlin 

Bildungsreise der DIG mit Schwerpunkt „Jüdisches Leben         
in Deutschland heute und morgen“



Exkursion Berlin: Jüdisches Leben in Deutschland
heute und morgen, August 2016

Yad Vashem, Juni 2016

Grenze Gaza-Stadt, , Juni 2016

Übung der IDF in der 
Negev-Wüste, Juni 2016

Tactical Command Academy, Juni 2016 

Damallah , Juni 2016Chabad Lubawitsch, Berlin, August 2016



Erkenntnisse und Erfahrungen

• Haltung der Israelis gegenüber Deutschland

• Komplexität des Nahost-Konfliktes

• Demokratisch oder jüdisch?

• Gesellschaftlicher Stellenwert des Wehrdienstes



Danke für Ihre Aufmerksamkeit!

Leutnant Dominique Anna Gerber


